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Die erlösende Liebe glaubt auch an die Auferstehung; 

hält auch an der Auferstehung fest. Was den Zweifel 

bekämpft, ist gleichsam die Erlösung.  L. Wittgenstein 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

die Auferstehung Jesu Christi, auf die wir unseren Glauben gründen und 

an die wir unsere Hoffnung knüpfen, ist das, was Christsein ausmacht. 

Alles andere ist mehr oder weniger menschengemachtes Beiwerk. An 

Ostern, dem zentralen christlichen Fest, das entgegen anderen 

ursprünglich christlichen Festen schwer mit fremden Inhalten zu 

überlagern ist, feiern wir diese Grundlage. 

Sich darauf vorzubereiten, stellt für alle, die ihr Christsein ernst nehmen, 

eine Selbstverständlichkeit dar. Deshalb meine Bitte darauf: give me five 

und meine Einladung, wenn Sie einschlagen, sich fünf Sätze in den Verstand 

und zu Herzen zu nehmen. Sie entstammen dem jeweiligen Evangelium 

der fünf Fastensonntage. 

 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, das 

aus Gottes Mund kommt.“ [Mt 4,4; Erster Fastensonntag] 

 

„Eine Stimme erscholl aus der Wolke: Dieser ist mein geliebter Sohn, an 

dem ich Wohlgefallen gefunden habe; auf ihn sollt ihr hören.“ [Mt 17,5; 

Zweiter Fastensonntag] 

 

„Aber die Stunde kommt und sie ist schon da, zu der die wahren Beter 

den Vater anbeten werden im Geist und in der Wahrheit; denn so will der 

Vater angebetet werden. Gott ist Geist und alle, die ihn anbeten, müssen 

im Geist und in der Wahrheit anbeten.“ [Joh 4,24; Dritter Fastensonntag] 

 

„Da sprach Jesus: Um zu richten, bin ich in diese Welt gekommen: damit 

die nicht Sehenden sehen und die Sehenden blind werden.“ [Joh 9,39; 

Vierter Fastensonntag] 

 

„Jesus sagte zu Marta: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 

mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, und jeder, der lebt und an 

mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben. Glaubst du das?“ [Joh 14,25f; 

Fünfter Fastensonntag] 

 

Darauf high five und eine gesegnete österliche Festzeit 

Ihr Pfarrer 
Walter Schmiedel  
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Gottesdienste Fastenzeit Ostern Pfingsten 

in Stätzling – Auswahl 
 www.pg-staetzling.de/gottesdienste  

 

Mi, 18.02.26, 19.00 Uhr   Aschermittwoch, in Wulfertshausen  Gottesdienst 

                                     der Pfarreiengemeinschaft, Aschensegnung und  

                                     -auflegung 

So, 22.02.26 10.30 Uhr  1. Fastensonntag, Pfarrgottesdienst 

                                   Misereor  Fastenaktion 2026 

Quatemberwoche 

Mi. 25.02.26 18.30 Uhr Ölbergandacht, anschl. Hl. Messe 

So, 01.03.26 9.00 Uhr  2. Fastensonntag, Wortgottesfeier 

Mi. 04.03.26 18.30 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. hl. Messe 

Fr. 06.03.26 19.00 Uhr im Pfarrheim Stätzling Weltgebetstag, s. Einladung 

Sa. 07.03.26 13.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag Pfarrheim Derching, 

                                  s. Einladung 

So. 08.03.26 9.00 Uhr  3. Fastensonntag, Pfarrgottesdienst 

Mi. 11.03.26 18.30 Uhr Ölbergandacht anschl. Hl. Messe 

Sa. 14.03.26  18.00 Uhr 4. Fastensonntag, Laetare, Vorabendmesse 

Mi. 18.03.26 18.30 Uhr Kreuzwegandacht anschl. hl. Messe 

So. 22.03.26 10.30 Uhr 5. Fastensonntag, Pfarrgottesdienst 

 

Mi. 25.03.26 18.30 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. Hl. Messe 

Sommerzeit 

So. 29.03.26  9.00 Uhr    Palmsonntag, Statio, 

                                     Palmprozession, Wortgottesfeier 

Di. 31.03.26 19.00 Uhr   ökumenischer Jugendkreuzweg der Pfarreien- 
                                     gemeinschaft  in Wulfertshausen für alle  

                                     Jugendlichen, auch der Evangelischen Gemeinde,  

                                     Minis, Firmlinge  

Mi. 01.04.26 18.30 Uhr  Andacht 7 letzten Worte Jesu, anschl. Hl. Messe 

Do. 02.04.26  19.00 Uhr Gründonnerstag in Wulfertshausen,  
                                     Messe vom Letzten Abendmahl, Fußwaschung.  

 Über die möglichen Anbetungsformen im Anschluss 
 informieren Sie sich bitte vor Ort. 

http://www.pg-staetzling.de/gottesdienste
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Fr. 03.04.26  9.00 Uhr     Betstunde der Männer in der Kirche 

Fr. 03.04.26 10.30 Uhr   Kinder- und Familienkreuzweg im Pfarrheim 

Fr. 03.04.26 15.00 Uhr   Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Ostern,  Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Sa. 04.04.26 21.00 Uhr  Feier der Osternacht in Derching und 
So. 05.04.26 5.00 Uhr   in Wulfertshausen (Lichtfeier, Wortgottesdienst,  

                                  Tauffeier und Eucharistiefeier; Speisensegnung) 

So. 05.04.26 9.00 Uhr   Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung 

Mo. 06.04.26 9.00 Uhr  Ostermontag, Pfarrgottesdienst, Chor 

So. 12.04.26 9.00 Uhr   Zweiter Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst 

                                   Weißer Sonntag, Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

So. 19.04.26 10.30 Uhr  Dritter Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst 

                                    Patrozinium 

Sa. 18.04.26 18.00 Uhr  Vorbereitungsandacht Erstkommunion, in 

                                    Derching 

Sa. 25.04.26 10.30 Uhr  Erstkommunion der Pfarreiengemeinschaft in  

                                    Wulfertshausen 

So. 26.04.26 9.00 Uhr    Vierter Sonntag d. Osterzeit, Wortgottesfeier 

So. 26.04.26 10.30 Uhr  Erstkommunion der Pfarreiengemeinschaft in  

                                    Wulfertshausen 

Mi. 01.05.26, 9.00 Uhr  Josef der Arbeiter, Pfarrgottesdienst 

Mi. 01.05.26 18.00 Uhr Patrona Bavariae, Maiandacht 

So. 03.05.26  9.00 Uhr  5. Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst, 

MI 06.05.26 18.00 Uhr  Abendmesse mit allen Kommunionkindern der  

                                    Pfarreiengemeinschaft 

So. 10.05.26  9.00 Uhr   6. Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst 

Mo. 11.05.26 19.00 Uhr Bittgang nach Wulfertshausen 

Di. 12.05.26 18.45 Uhr  Bittgang nach Haberskirch 

Mi. 13.05.26 19.30 Uhr  Bittmesse in Stätzling 

Do. 14.05.26  9.00 Uhr  Christi Himmelfahrt, Pfarrgottesdienst mit anschl. 

                                    Flurumgang 

Pfingstnovene 
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Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Pfingsten/Sommer ist 

Sonntag, 14.06.2026 

So. 17.05.26  07.45 Uhr 7. Sonntag d. Osterzeit, Wallfahrt der  

                                    Pfarreiengemeinschaft   
                                    geplant: Treffpunkt ca. 7.45 Uhr in Derching an der Kirche,  

                                    Ziel ist Aulzhausen, St. Laurentius und Elisabeth,  

                                    vier Wegstationen, Thema "800 Jahre Franz und Clara von  

                                    Assisi", Gottesdienst mit Pfarrer Schmiedel um 11.15 Uhr,  
                                    anschließend kurze Kirchenführung durch Pfarrer Georg  

                                     Bühler, ab 12.45 Uhr gemeinsames Mittagessen in der  

                                     Pizzeria Da Angela in Aulzhausen. 

Quatemberwoche 

So. 24.05.26 10.30 Uhr  Pfingsten, Pfarrgottesdienst 

Mo. 25.05.26 10.30 Uhr Pfingstmontag, in Wulfertshausen Pfarrgottesdienst 

                                    der Pfarreiengemeinschaft 
Mo. 25.05.26 19.00 Uhr Pfingstmontag, in Haberskirch Pfarrgottesdienst 

                                    der Pfarreiengemeinschaft  

So. 31.05.26 09.00 Uhr  Dreifaltigkeitsfest, Pfarrgottesdienst 

Do. 04.06.26 09.00 Uhr  Fronleichnam, in Derching,  
                                     Pfarrgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft  

                                     mit Fronleichnamsprozession 

So. 07.06.26  9.00 Uhr  10. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst, 

Sa. 13.06.26 6.00 Uhr    Bennobittgang Start um 6.00 Uhr am Kirchenparkplatz.  
                                   Messe um 7.30 Uhr in Herrgottsruh. Frühschoppen im 

                                   Pfarrheim nach Rückkunft. 

So. 14.06.26 10.30 Uhr 11. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst, 

So. 21.06.25, 9.00 Uhr  12. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier 

So. 28.06.26 19.00 Uhr 13. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst, 

Sa. 04.07.26 19.00 Uhr  14. Sonntag im Jahreskreis, Vorabendmesse  
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Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrei St. Georg, Stätzling 
 
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Jeden Freitag     07.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

 
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
Jeden Samstag   18.00 Uhr, in der Winterzeit 17.00 Uhr, Rosenkranz in der Pfarrkirche 

 
Jeden 13. des Monats 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz für Frieden in der Loreto-Kapelle 
 

Jeden 1. Sonntag des Monats 13.30 Uhr Schönstatt-Rosenkranz, April-Oktober in der 
Schönstatt-Kapelle, November-März in der Pfarrkirche 
 

Jeden 2. Dienstag des Monats 19.30 Uhr Gebetskreis „Guter Hirte“ in der Bibliothek 
 
Da jede Regel auch Ausnahmen hat, sollten Sie zur Sicherheit den aktuellen Gottesdienstanzeiger auf der 

Homepage der Pfarreiengemeinschaft anschauen, v.a. nach Hochfesten und in den großen Ferien.  

 

 
 

‚ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Talente entfalten, Ideen verwirklichen – das wünschen sich viele junge Menschen, in Deutschland ebenso wie in 

Kamerun. Doch in Douala, dem wirtschaftlichen Zentrum Kameruns, stehen viele junge Menschen vor einer großen 

Hürde: Die Berufsausbildung muss meist selbst finanziert werden – der Weg aus der Armut bleibt daher vielen verwehrt. 

Unser Projektpartner CODAS Caritas Douala setzt genau hier an: Er begleitet junge Menschen auf ihrem Weg in den 

Beruf. Er hilft ihnen, ihre Fähigkeiten zu entdecken, Ideen umzusetzen und ein eigenes Einkommen zu erwirtschaften. 

Viele der Geförderten geben ihr Wissen weiter und schaffen so Perspektivenfür kommende Generationen. Mit Ihrer 

Spende ermöglichen Sie jungen Menschen den Start in eine Ausbildung, stärken Sie Gründer*innen, die ihre Zukunft 

selbst in die Hand nehmen, schaffen Sie Perspektiven – für Einzelne und für die Gesellschaft. 

Lassen wir aus Chancen Wirklichkeit werden. Dann fängt Zukunft an! 

Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 

www.fastenkollekte.de/spende  

 

 

http://www.fastenkollekte.de/
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Die Erstkommunionkinder aus Stätzling  

und Haberskirch 2026 stellen sich vor: 

Liebe Pfarrgemeinde, 

in diesem Jahr haben sich insgesamt 12 Kinder in Stätzling mit Jesus auf den 

Weg gemacht, um am 25. und 26. April zum ersten Mal die Heilige 

Kommunion zu empfangen. Informieren Sie sich dazu über die Stellwand im 

Eingangsbereich unserer Kirche. 

Der Erstkommunionsunterricht der Gemeinde findet in mehreren Treffen mit 

der ganzen Gruppe und den beiden Kommunionkindern aus Haberskirch im 

Pfarrheim Stätzling statt. Zum Palmsonntag und Brot backen gibt es wieder 

ein pfarreienübergreifendes Treffen. 

Die Kinder freuen sich über Ihr wegbegleitendes Gebet!    
                                                                                                    Text: J. Hochenegger 
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Der Weltgebetstag 2026 
 

Kommt! Bringt eure Last. 
 

Wieviel Befreiung aus dem Motto des Weltgebetstags 2026 aus Nigeria spricht!  

Kein Wunder, denn es ist ein Geschenk, die eigene Lebenslast abgeben zu können, eine 

Anlaufstelle für Probleme und Fragen zu haben: 

 

“Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit!!!” 

Für die nigerianischen Christinnen sind die Worte von Jesus im 11. Kapitel des 

Matthäusevangeliums ein Lebenselixier:  

 

       “ Kommt! Bringt eure Last.” 

 

Dazu laden wir sie herzlich ein,  

am Freitag, den 6.März 2026 um 18.00 Uhr 

im Pfarrheim Stätzling 
 

 mit uns diesen ökumenischen Gottesdienst zu feiern. 

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie ein, mit uns lokale Speisen aus Nigeria zu 

genießen und uns zu unterhalten.  

Wer Lust und Zeit hat, zu dieser Auswahl von Gerichten etwas beizutragen, kann gerne 

Rezepte erhalten. 

Anfragen bei Frau Brockhoff (78087897) 

Wir freuen uns auf ein vielfältiges Büfett. 

 

Das Vorbereitungsteam zum Weltgebetstag 

 freut sich auf ihr Kommen. 
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Pfarrbrief im Internet auch digital: 

 
 vor allem nützlich, wenn man sich die Links anschauen will! 

 

 
Die Kirchenverwaltung informiert:  

Verehrte Pfarrgemeinde,   
Aus Kirchensteuermitteln erhielt die Pfarrgemeinde von der BFK für das Rechnungsjahr 
2025: 75970,00 €.   

Für die Gebundenen Kollekten ergaben sich folgende Beträge für 2025:   

Gebundene Kollekten 2025    

Datum 2025    Betrag   Opferbestimmung  

06.01.            117,60 €   Afrika-Opfer  

10.01.         3.790,02 €   Sternsinger-Opfer  

16.03.            152,00 €   Caritas-Frühjahrskollekte  

06.04.            135,22 €   Misereor  

06.04.            100,00 €   Misereor Hr. Schury  

13.04.            171,92 €   Unterhalt Hl.Stätten  

08.06.              83,00 €   Renovabis  

 

 
Einladung zum  

Kinder- und Familienkreuzweg 
 

Gemeinsam wollen wir die Geschichte von 

Jesus schwerem Weg mit dem Kreuz 

hören, erleben und ihn mit              

Gebeten und Liedern begleiten. 

 

Wir treffen uns dazu am Karfreitag, 03.04.26 

um 10.30 Uhr im Pfarrheim / Großer Saal 
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29.06.              91,34 €   Kollekte f. Hl.Vater  

20.07.              64,65 €   Diözesanwerk f. Behinderte  

14.09.              52,90 €   Kommunikationsmittel  WGF  

28.09.            116,00 €   Caritas-Herbstkollekte Bergmesse  

26.10.              56,00 €   Weltmissionssonntag  

02.11.              82,80 €   Priesterausbildung in Osteuropa  

16.11.            121,14 €   Diaspora-Sonntag  

23.11.              42,59 €   Kirchl.Jugendarbeit  

24.12.            515,21 €   Adveniat  

28.12.              66,00 €   Familienbund  

30.12.       14.600,00 €   Mosoro-Opfer  

28.02.              11,90 €   Sternsinger Weltmissionstag Kind.  

         

         

       20.370,29 €   Gesamtsumme  

Sonstige Opfer 2025    

Datum 2025  Text  Betrag  

04.02.  Kerzen       172,85 €   

09.02.  Kerzen       111,50 €   

04.02.  Weihrauchverkauf       120,80 €   

05.02.  Roratelichter         18,00 €   

23.03.  Opferstock       165,85 €   

21.04.  Opferlichter         48,50 €   

27.04.  Patrozinium       132,40 €   

01.05.  Maialtar         97,90 €   

04.05.  Maialtar         77,20 €   

11.05.  Kommunion       267,70 €   

24.08.  Opferstock         95,00 €   

06.10.  Erntedank       268,16 €   

07.12.  Kirchenführung          30,00 €   

22.12.  Opferstock       189,64 €   

22.12.  Roratelichter         26,10 €   

        1.821,60 €   

  

      

Ihr Kirchenpfleger 

Peter Gürtler 
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Abholdienst unter 0176 20873548 Matthias Hofberger 

 

Wir freuen uns sehr, alle Seniorinnen 

und Senioren zu einem gemeinsamen 

Beisammensein mit Kaffee und 

Kuchen und einer kleinen Brotzeit 

einzuladen. 

 

Termin ist Sonntag der 12.04.2026 um 14 Uhr 

im Pfarrheim Stätzling. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die katholische Landjugend und 

Burschenverein Stätzling. 
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Aktion Dreikönigssingen 2026 
Segen bringen Segen sein 

„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ so lautete das diesjährige Motto 
des Kindermissionswerk Die Sternsinger e.V.. Mit diesem Projekt sollen in diesem Jahr 

unteranderem Kinder in Bangladesch sowie Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden. Sternsinger-Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, 
Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 

Mit diesem Gedanken brachen in Stätzling bei eisigen Temperaturen am 
Nachmittag des 2. Januar zehn Sternsinger-/innen und drei jugendliche 
und erwachsene Begleiter auf, um den Segen in die Häuser und ihre 

Bewohner zu bringen.  
Engagiert haben die Sternsinger an drei Nachmittagen ihre Lieder 
gesungen, den Segen  

CHRISTUS MANSIONEM BENEDICAT 

Christus segne dieses Haus 
20*C+M+B+2026 

über die Haustüren geschrieben und wurden dabei mit großer Freude 

und viel Lob von den Bewohnern gegrüßt. Mit etlichen Süßigkeiten und 
einer Spende bedankten sich viele für den gebrachten Segen. 
Dank den freigebigen Spenderinnen und Spendern konnte insgesamt ein Spendenbetrag 

von 3.185,00 Euro für benachteiligte Kinder in aller Welt gesammelt werden. 
In diesem Sinne:  
Ein herzliches Vergelt´s Gott! 
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Adventsfeier 

Seniorinnen und Senioren 
Am 16. Dezember konnte das Seniorenteam zahlreiche junge und junggebliebene 
Seniorinnen und Senioren zur Adventfeier im Pfarrheim begrüßen. Dank der 

musikalischen Begleitung von Herrn Peter Gürtler konnten stimmungsvoll 
Weihnachtslieder gesungen werden. Zum Kaffee gab es leckere selbstgemachte Torten. 
Danach sorgte für einige Lacher ein schon zur Tradition gewordener, aufgeführter 

Sketch des Seniorenteams „Der Nikolaus kommt“. Die Spielerinnen waren Selig Erika 
– Mutti, Bienert Christa – Vati, Höger Barbara – Tochter Jaqueline, Nies Maria – Santa 
Claus. 

Nach einem guten Abendessen bedankte sich Maria Nies bei Allen für Ihr Kommen, bei 
Peter Gürtler für die musikalische Begleitung, bei allen Tortenbäckerinnen und bei dem 
Team, besonders bei Barbara Höger, die spontan für Marianne Schweiger eingesprungen 

war. Im Namen der Pfarrei bedankte sich Herr Peter Gürtler beim Seniorenteam für die 
Arbeit und Bemühungen zum Wohle unserer Seniorinnen und Senioren und überreichte 
jedem einen Weihnachtsstrauß, worüber sich das Team sehr freute. 

So konnte nach einem gemütlichen Nachmittag jeder ein kleines Geschenk mit nach 
Hause nehmen. 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Oi johr des 

gleiche Theatr 

 

Jo, des is 
unser 

Tradition, des 

bleibt so 

Schakeline 

kim runte, et 

glei, sofort! 

Gei schea bin i, dia 

hot letztsch Johr da 

Nikolaus brocht. 
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Jo Vati, was hoschn do 

buacht, an Kaschperl im 

rotn Azug. 

I wui heit no 
fortgea, i hob mi 

doch so schea 

gmacht. 

Und oans sog i dr, du 

bleibsch heit do! 

Des sigt ma doch, i bin 

da Santa Claus! 

Ja bauch ma den 

amerikanischn Schmarrn 

jetzt o bei uns? 

Bisch du vielleicht des 

Kind, des i ma ja no niea 

passiert? 

Do bleib moi a weni weg. 

Mutti 

Selig Erika 

Vati 

Christa Bienert 

Schakeline,  

Barbara Höger 

Santa Claus  

Maria Nies 
Hofntlich bringt ers nimmr zruck, 

dann hätt mr o no was vom Nikolaus. 

Du hosch doch jetzt mi . 

Um Gotswuin, i mach heit ois 

umsunscht. 

Von uns griagsch 

du keinen Euto! I kriag von eich hundrt Euro! 
Rechna ka er net, 

lesn ka er net. 

Abr schea is a 

und jung. Do dad mr wos eifalln. Dia meld 

ma a bei Baur suacht Frau. 

I pfleg doch meine Nägl. 
Do steht, du miascht a 

gscheide Arbat suac. 
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Spitze, dass Ihr da seid! 

Rückblick auf den Dankabend 2026 in St. Georg Stätzling  

Spitze, dass Ihr da seid! Unter diesem Motto fand der diesjährige Dankabend unserer 
Pfarrei am Freitag, den 06.02.2026 statt. 

Der Dankabend dient dazu, ALLEN ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen und 

freiwillig Mitanpackenden unserer Gemeinde Danke zu sagen. Danke für ihr Wirken, 
kreatives Mitgestalten und vor allem für die Lebenszeit, die sie aufwenden, um ein aktives 
Gemeindeleben zu realisieren.  

Der Einladung sind rund 90 Gäste gefolgt. Nach dem Gottesdienst, welcher vom 
Kirchenchor musikalisch umrahmt wurde, fand sich die Gemeinschaft im Pfarrsaal 
zusammen, wo sie bei schmackhaftem Essen und guten Gesprächen einen fröhlichen 

Abend miteinander verbrachte.  

Besonders gelungen war die schwungvolle Eröffnung des Abends mit dem Lied ‚Spitze, 
dass ihr da seid‘, welches der Kirchenchor unter der neuen Leitung von Frau Ely Perri im 

Anschluss an die Dankesreden von Pfarrer Walter Schmiedel, Kirchenpfleger Peter 
Gürtler und Pfarrgemeinderatsvorsitzendem Josef Nies anstimmte. 
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Info-Abend zur Bildung der 

Pfarreiengemeinschaft Friedberg 

am 18.12.2025 
 
Rund 100 geladene Teilnehmende fanden sich am 18.12.2025 im Pfarrsaal in Stätzling ein, 
um sich über die Zukunft der neu zu errichtenden Pfarreiengemeinschaft (PG) Friedberg 
zu informieren. 

Der leitende Pfarrer der PG Stätzling, Herr Walter Schmiedel eröffnete mit seiner Rede 
die Veranstaltung mit Verweis auf die vor rund 10 Jahren gestartete pastorale 
Raumplanung, welche nun, durch sein eigenes Ausscheiden aus dem Dienst in Stätzling, 

sowie das Ausscheiden des Friedberger Stadtpfarrers Steffen Brühl, zum 01.09.2026 
umgesetzt werden soll. Unter der leitenden Hand des Pallottinerordens Friedberg sollen 
die Pfarreiengemeinschaft Stätzling und die Stadtpfarrei Friedberg mit ihren Filialkirchen 

zu einer neuen Pfarreiengemeinschaft Friedberg aufgebaut werden.  

Anschließend übergab Schmiedel das Wort an die beiden Gemeindeentwickler Herrn 
Thomas Nahrmann und Herrn Roland Weber, die das Zusammenwachsen der Pfarreien 

Stätzling, Wulfertshausen, Derching, Haberskirch und St. Jakobus maj. mit ihren 
Filialkirchen St. Afra im Felde, St. Stephan, St. Stephan in Wiffertshausen und 
Herrgottsruh begleiten und unterstützen. Mit ihrem geistlichen Impuls, angelehnt an den 

Tageseintrag im Adventskalender ‚Andere Zeiten‘ fiel die Frage ‚Was es braucht?‘…., um 
sich kennenzulernen, um Neues zuzulassen, um zusammenzuwachsen… 

Danach wandte sich der Provinzial der Pallottiner Pater Markus Hau SAC an die 

Zuhörer, welche sich zuvor in einer kleinen Kennenlernrunde gegenseitig vorgestellt 
hatten. Er sieht diesen nötig gewordenen Schritt der PG-Errichtung als klare Zusage der 
Pallottiner an Friedberg und Umgebung und verwies auf die Grundidee des 

Ordensgründers Vinzenz Pallotti ‚Jeder trägt Verantwortung‘, welche für die Errichtung 
der PG essentiell ist.  

Die neu zu errichtende (Seelsorge)-einheit wird von 4,5 Priesterstellen unter der Leitung 

von Pater Christian Stumpf SAC betreut. Zudem werden zwei pastorale Mitarbeitende 
(inkl. Klinikseelsorge) im Amt sein, das sind Frau Elisabeth Wenderlein und Herr Armin 
Rabl, sowie Frau Sabine Tyroller als Verwaltungsleitung und alle bisherigen stiftischen 
Mitarbeitenden. 
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Mit Errichtung der PG wird es zwei besetzte Pfarrbüros geben, und zwar in Friedberg 
und Stätzling. 

Ganz klar wurden die folgenden Ziele der PG-Errichtung dem neugierigen Publikum, 
welches sich hauptsächlich aus Vertretern des Pallotti-Ordens mit Stadtpfarrer Steffen 
Brühl, Mitgliedern der Kirchenverwaltungen, Kirchenpflegern, Pfarrgemeinderäten, 

pastoralen Mitarbeitern, Personal der Kindertagesstätten und der Pfarreien 
zusammensetzte, unterbreitet: Kirche vor Ort, Pfarreien bleiben bestehen, 
Selbständigkeit bleibt erhalten, Chancen im neuen Miteinander erkennen und nutzen, 

sowie die Zukunft gemeinsam meistern. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung erläuterten die Herren Nahrmann und Weber nochmals 
die Aufgaben, die Pflicht zur Mitwirkung und die Organe einer Pfarreiengemeinschaft, 

bevor konkrete nächste Schritte zur gemeinsamen Umsetzung erwähnt wurden: 

Gottesdienstordnung, Pfarrbrief, Kirchenanzeiger, Terminkoordination, Aufgaben auf PG-
Ebene (Firmung, Erstkommunion), inhaltliche Schwerpunkte, Ansätze für die Zukunft 

Die Planung wird vorläufig einem Koordinationsteam übertragen (nach den PGR-Wahlen 
am 01.03.2026 geht die Verantwortung an den zu bildenden Pastoralrat über). Das 
vorläufige Koordinationsteam wird gebildet aus Pfarrern, Gemeindereferent, allen PGR-

Vorsitzenden, Vertretern der Kirchenpfleger und hat ein erstes Arbeitstreffen am 
05.02.2026 um 19:30hr vereinbart. 

Bis zum Sommer 2026 sollen ca. 2-3 Sitzungen stattfinden, sowie ein Kennenlernabend 

mit den neuen Priestern, so dass der Weg für die finale Installation der PG zum 
01.09.2026 geebnet ist. 

Schließlich konnten erste Wortmeldungen mit Anliegen platziert werden, was gezeigt 
hat, dass es durchaus Abstimmungs- und Koordinationsbedarf gibt. Es gab auch 

ermutigende Worte seitens Pastoralratsmitgliedern der schon existierenden PG Stätzling, 
wo bereits positive Erfahrungen bei der Verschmelzung von Einzelpfarreien vorliegen. 

Schließlich wurde zum Ende der rund 2-stündigen Sitzung ein gemeinsames Vater-unser 

gebetet und Pfarrer Schmiedel erteilte den Segen.  

Das Motto ‚Vertrauen in das Neue, das Gott uns zeigen will‘ wird jeden, der die 
zu bewältigende Aufgabe der Neuerrichtung der Pfarreiengemeinschaft Friedberg mit 

anpackt, begleiten. 
 
Text: Sonja Seifried-Jarmer 
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Erstes Treffen des Koordinations-Teams „Bildung der 

Pfarreiengemeinschaft Friedberg“ 
Bericht 

Zu Beginn wurden die Teilnehmer mit einem geistlichen Impuls eingestimmt. Die 

Gemeindeentwickler, die Herren Nahrmann und Weber erklärten kurz ihre Aufgabe: 
Pfarreiengemeinschafts- Erweiterung strukturieren, Entscheidungsräume schaffen.  

Bei der Vorstellungsrunde sollten die Teilnehmer erläutern, was ihnen wichtig ist. Da 

kamen die großen Fragen hinsichtlich der Pfarreiengemeinschaft (PG), vor allem die 
Ängste der Teilnehmer zur Sprache. Der erste Einwand/Frage war, ob alles bis zum 
01.09.2026 unter Dach und Fach sein muss. Unsicherheiten mit den vorliegenden 

Konzepten, was passiert damit? Die Firmvorbereitung steht an. Was ist mit der 
Erstkommunion? Braucht das alles ein neues Konzept? 

Grundsätzlich sollen die Strukturen der einzelnen Pfarreien beibehalten werden, auch die 
pastoralen Aktivitäten.  

Den Hauptamtlichen Mitarbeitern geht es um Planungssicherheit und zwar zeitnah. Den 
Gemeindeentwicklern ist die Vertraulichkeit ein großes Anliegen. Zur Ergebnissicherung. 
wird ein Ergebnisprotokoll erstellt. Da stellte sich bei den Teilnehmern die Frage, wie 

kommunizieren wir mit den Gemeindemitgliedern, was darf und soll an die 
Öffentlichkeit?  

Anschließend wurde die Frage nach Bedarf und Erfordernissen der Pfarreien gestellt. Es 

wurde ein Brief von drei Frauen aus Friedberg ausgeteilt, in dem sie sich bewusst gegen 
die Wahl in den Pfarrgemeinderat entschieden haben, sich andererseits aber gerne 
einbringen möchten und dazu Vorschläge machten: Wie können neue Formen von 

Gemeinschaft und Vernetzung gestaltet werden, wie kann man Synergie-Effekte nutzen?  

Im Rückblick auf das Treffen im Dezember wurde geklärt, dass Themen, wie KiTa oder 
die Organisation der Pfarrbüros in einem eigenen Teilprozess bearbeitet werden.  

Das Thema Liturgie/Hochfeste muss in einer Gottesdienstgrundordnung mit den 
Hauptamtlichen und dem Koordinationsteam überlegt werden.  

Insgesamt konnten die Bedenken der Teilnehmer nicht aus dem Weg geräumt werden 

und der Umgangston war manchmal sehr rau. Ein Problem war auch der Name der PG, 
es wurden zwar Vorschläge gemacht, aber es wurde auch klargestellt, dass an diesem 



22 

Namen nichts mehr verändert werden kann, da er schon vor geraumer Zeit in der 
diözesanen Raumplanung bestimmt worden ist. 

Alles in Allem war dieses Treffen für einige nicht produktiv genug. Das nächste Treffen 
findet am 04.03.2026 statt in der Hoffnung, dass dann mit Pfarrer Stumpf, dem zukünftig 
leitenden Pfarrer, etwas Genaueres herausgearbeitet werden kann.  

Text: Diana Klaschka 
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Aus unserer Kindertagesstätte St. Georg 

„Die Schöpfung im Alltag wahren!“ 

Arche Noah – Schutz und Vertrauen in eine bessere Zukunft 

Alles begann mit einer großen Tragödie: Die Kinder sahen mit an, wie ihre Einrichtung 
und viele Spielmaterialien bei schweren Unwettern geflutet und teilweise zerstört 

wurden. Das Erleben dieser Sintflut war Auslöser für das Jahresprojekt „Arche Noah“ – 
verbunden mit Hoffnung, Schutz und Vertrauen. Als kirchliche Einrichtung liegt uns die 
Schöpfung sehr am Herzen. Von Anfang an kommen Kinder, ob groß oder klein, in 

Kontakt mit dem Umweltschutz und der Bewahrung der Schöpfung. Es ist eine 
Herzensangelegenheit, die uns geschenkte Erde zu schützen und zu ehren. Gemeinsam 
sammeln wir jedes Jahr im Frühjahr Müll an dem Aktionstag „Saubere Stadt“, innerhalb 

der Kita wird Müll getrennt, etc. In unserem großen Garten werden jedes Jahr 
verschiedene Gemüsesorten angebaut und im Herbst geerntet. Die Kinder lernen, wie es 
ist, sich um etwas zu kümmern, es zu pflegen und zu schützen und somit im Herbst 

frisches Gemüse ernten zu können. Das Projekt Arche Noah hat sich über einen 
längeren Zeitraum hin entwickelt und besteht aus vielen einzelnen Initiativen. Wichtig 
war es, Ideen, Impulse und Anregungen zum Nach- und Mitmachen anzubieten, damit die 

Kinder einen sorgsamen Umgang mit ihrer Welt erlernen können – angefangen von den 
kleinen Tieren im Garten bis hin zu 
einem sparsamen Umgang mit den 

Ressourcen der Erde und dem Blick 
auf Menschen, die Hilfe benötigen. Mit 
diesem Hintergrundwissen haben wir 

auch dieses Jahr wieder am 
Schöpfungspreis der Diözese 
Augsburg teilgenommen und wurden 

nominiert. Es ist eine große Ehre für 
uns, in diesem Bereich gewürdigt zu 
werden und viele kleine grüne 
Fußabdrücke auf der Erde zu 

hinterlassen. Aufgrund unserem 
konstanten, über Jahre anhaltenden 
Schöpfungsbewahren wurden wir mit 

dem „Sonderpreis der Diözese 
Augsburg“, sowie der Laudato Si 
Plakette 2025 ausgezeichnet!  
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„Auf den Spuren des Nikolaus in Richtung Sternenweg“ 
 

Die Adventszeit 2025 haben wir genutzt, um erneut auf Menschen zu schauen, welchen 

das Leben zur Zeit nur wenig wohl gesonnen ist. In Kooperation mit der Tafel Friedberg, 

sowie dem BRK-Laden „Anziehend“ in Friedberg konnten alle Kinder und ihre Familien 

Spenden abgeben, welche direkt dort ankamen. Gemäß der Nikolausgeschichte „Die drei 

Säcke“ konnten unsere Nikolaussäcke mit Kleidung, Grundnahrungsmitteln wie 

Konserven oder Brote und Süßigkeiten und Naschereien gefüllt werden. Glücklich und 

freudig wurden diese übergeben und wir sind uns sicher, 

mit kleinen und großen Händen die ein oder andere 

Weihnachtsüberraschung unterstützt zu haben!  

Damit aber nicht genug. Die Stadt Friedberg lud 

BesucherInnen ein, den Rundlauf des Sternenweges zu 

laufen. Die Straßen sind dadurch ein bisschen heller, 

bunter und friedvoller! Mit einzelnen Familien und den 

Kindern der Kita St. Georg wurden allerlei 

Christbaumkugeln und -anhänger gestaltet; kreative 

Überraschungen schmückten unseren eigenen 

„Christbaum“ auf dem Weg der Sterne.  

In den Dezemberwochen bis hin zum Heilig-Drei-König-

Fest konnten die Christbäume auf dem Weg durch 

Friedberg hindurch 

bestaunt werden – ein 

großer funkelnder Stern 

half uns aber, unseren 

Baum immer wieder neu zu finden ;-)  

 

St. Nikolaus besuchte 

unsere Kita – 

Kinderaugen  

leuchteten, Lachen 

erklang, Lieder wurden  

gesungen und selbst für 

unseren 

 Kita-Verwalter Hr. 

Josef Kirmair   

war dies eine große 

Überraschung!   
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Kinderkrippenfeier 2025 
„Fürchtet euch nicht! Heute ist uns geboren das Licht! 

Ganz klein findet ihr den Gottessohn, in einem Stall wartet er schon. 
In Windeln gewickelt ist das Jesuskind, 
beeilt euch, schnell, lauft geschwind!” 

So verkündete am 24.12.25 eine ganze Engelsschar aus luftiger Höhe den 
Hirten auf dem Feld die Frohe Botschaft des Weihnachtsevangeliums. 20 
begeisterte Kinder aus der Pfarreiengemeinschaft erzählten uns in einem 
eindrucksvollen szenischen Spiel die Geschichte von der Geburt Jesu. Die 

beiden Erzählerinnen führten die Schauspielerinnen und Schauspieler 
textsicher und mit guter Betonung durch das Stück. vor vollbesetzten 

Kirchenbänken gehört da auch eine ordentliche Portion Mut dazu! 
Musikalisch wunderschön begleitet wurde die Kinderkrippenfeier von 

Pauline Höger mit der Blockflöte sowie Lucia Bestele und Milan 
Omelchenko an der Orgel.  

Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal vom Krippenspiel-Team an alle 
Mitwirkenden, Darsteller, Musiker und Helfer! 

(Text: J. Hochenegger / Fotos: J. Hochenegger & privat) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Alle warten auf den Auftritt 
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Große Hilfe aus unserer Pfarrei für Mossoro 

 
„Gehen wir wieder zum Basar“, hieß es auch heuer wieder am 1. Adventssonntag in 
Stätzling. Nach Beendigung des stark frequentierten und geselligen Tages konnte dieses 
Jahr ein Reinerlös von 4072,45 € des diesjährigen Adventsbasars der Pfarrei St. Georg 

für das „Heim des Armen Kindes“ in Mossorò/Nordbrasilien übergeben werden. 
Das liebevoll gestaltete und dekorierte Angebot wurde vom Bastelkreis der Pfarrei mit 
viel Engagement und Zeitaufwand erarbeitet und gestaltet. Es beteiligte sich daran der 

Gartenbauverein Stätzling mit vielen sehens- und kaufenswerten Adventskränzen und 
Festgestecken ebenso wie die fleißigen Bastlerinnen, Strickerinnen, Näherinnen und 
Bäckerinnen und viele weitere Helfer(-innen). So wurde: ein ansprechendes und 

einladendes Gesamtangebot gestaltet. Auf diese Weise brachten sich viele in das 
Pfarreigeschehen ein und arbeiteten an der großen Aufgabe von Mission und Hilfe für die 
Kinder, die Armen und Ausgegrenzten tatkräftig mit. Den ganzen Tag über und 

besonders am Nachmittag konnten bei Kaffee und Kuchen die Geselligkeit gepflegt, 
Kontakte geknüpft und die neuesten Ereignisse ausgetauscht werden. 
 Wie jedes Jahr wird der gesamte Reinerlös den Spenden und Patenschaften aus der 

Pfarrei für das „Heim des Armen Kindes“ in Mossoro hinzugefügt, so dass wir heuer zum 
Weihnachtsfest 14 600.- € überweisen konnten. Das „Heim des Armen Kindes“, 
gegründet und geleitet von zwei Augsburger Franziskanerinnen, betreut gestrandete 

Jugendliche, Straßenkinder, Arme, in einer eigenen Ambulanz Kranke und Gefangene in 
verschiedenen Einrichtungen mit Lebensnotwendigem, Bildung, religiöser Erziehung und 
medizinischer Hilfe. Unsere Pfarrei St. Georg in Stätzling engagiert sich seit vielen Jahren 
und mit jährlichen Aktionen für das Heim. Wer sich an diesem Hilfsprojekt der Pfarrei 

weiter beteiligen möchte, kann dies unter Kath. Kirchenstiftung Stätzling-Mossoro, IBAN: 
DE24 7209 0000 0005 9128 57 veranlassen. 
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Kontakt 

Katholisches Pfarramt „St. Georg“, Stätzling 

Pfr.-Bezler-Str. 22, 86316 Friedberg, Telefon: 0821/783166 

Telefax: 0821/7849503 

Pfarrbüro Viktoria Wohlfahrt: 

Mittwoch, 15:30 bis 17:00 Uhr Donnerstag, 9:00 bis 12:00 Uhr; außerordentliche Termine nach Absprache 

Pfarrer DK Walter Schmiedel Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrheimverwaltung: Stefan Oberndorfer Tel. 0821/783426  

Buchungen des Pfarrheimes bitte ausschließlich über das Pfarrbüro! 

Kirchenpfleger: Peter Gürtler, Tel. 0821/781544  

Mesnerin und Hausmeisterin: Hilda Steinberger, Tel. 0173 608 9036 

Kindertagesstätte: Haberskircher Str. 2; Leitung: Marisa Abbrancati 

Telefon: 0821/783277 e-mail: kita.st.georg.staetzling@bistum-augsburg.de 

Impressum: Kath. Kirchenstiftung St. Georg, Stätzling; Redaktionsteam W. Schmiedel A. Stiegelmayr 

Druck: GemeindebriefDruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 

📅 Wahltag: Sonntag, 1. März 2026 

📍 Ort: Kirche St. Georg in Stätzling, Rückraum 
Das Wahllokal ist von 8.00 -16.00 Uhr geöffnet 

Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen und Katholiken die in Stätzling wohnen und die 
über 14 Jahre alt sind.  
Briefwahlunterlagen können bei Fr. Wohlfahrt im Pfarrbüro, Tel. 0821/783166 oder 

bei Fr. Schneider, 0172-9779831, bis spätestens 15.02.2026 beantragt werden. 
Informationen zum Ablauf der Wahl erhalten Sie auch auf unserer Pfarrhomepage 
https://www.pg-staetzling.de. 

Bei unserer vorliegenden Katholikenzahl in der Gemeinde können wir 9 

Pfarrgemeinderatsmitglieder wählen. 

Mit besten Grüßen, 

Brigitte Schneider 
(Vorsitzende des Wahlausschusses) 

 

https://www.pg-staetzling.de/

